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02. Februar  56. Altenhainer Vortrag, „Leben und 
Werk von Joachim Ringelnatz“ mit Edeltraud Sakwerda, 
Ausstellung von Illustrationen von Prof. Jochen Ziska
ab 14:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen im Heimathaus 
Altenhain, Dorfstraße 2         Altenhainer Heimatverein e.V.

Umw elt akademie  mit  
Baumpf lanzakt ion  g e me i n s a m mi t  
u n s e r e n   K i n d er n  u n d  J u g e n d l i c he n

Altenhainer  Veranstal tungskalender  2020
Januar / Februar / März

Jeden ersten Freitag eines Monats:   Skat- & Spieleabend!  
19:00 Uhr, Heimathaus        Altenhainer Heimatverein e.V.

Geld für Altenhain ist da - Projekte gesucht?
Im Dezember 2019 wurde die Provision in Höhe von
3165,00 € von der Deutschen Glasfaser auf unser
Vereinskonto überwiesen. Dieses Geld möchten wir in
Absprache mit allen Altenhainer Vereinen für Altenhain
einsetzen! Dafür sind wir auf der Suche nach sinnvollen
Einsatzmöglichkeiten. Bitte senden Sie uns Ihre Ideen via
E-Mail und unter Angabe möglichst genauer Kosten an
unsere E-Mail-Adresse: info@altenhainer-hv.de oder
berichten uns beim nächsten Ortschaftsrat. Die Auswahl
aus den Vorschlägen erfolgt durch die Vertreter der
Vereine bei einem gemeinsamen Treffen. Damit hat jeder
Gelegenheit sich einzubringen. Es gibt keine Frist und
keine Einschränkungen. Wenn das Geld durch sinnvolle
Investitionen aufgebraucht ist, beenden wir diesen Aufruf
und informieren Sie über die Verwendung. Wir freuen
uns auf Ihre Ideen und aktive Unterstützung für die
Umsetzung! Euer Vereinsvorstand!

23. Februar  57. Altenhainer Vortrag „Reisen mit 
dem Segelboot“ mit Peter Seidel,    ab 14:30 Uhr, 
Heimathaus Altenhain, Dorfstraße 2 

Altenhainer Heimatverein e.V.

13. März Mitgliederversammlung, ab 18:30 Uhr, im 
Heimathaus             Altenhainer Heimatverein e.V.

11. Januar  Glühweinfest,  ab 17:00 Uhr, Gerätehaus 
der FFW Altenhain, Grimmaer Landstraße 12a

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Altenhain e.V.

Liebe Altenhainer, für das entgegengebrachte Vertrauen und
Ihre Mitarbeit in den letzten 8 Jahren möchte sich der
Ortschaftsrat Altenhain recht herzlich bedanken. Im
November 2011 hat sich der OR Altenhain erstmals konstituiert
und setzt sich seither für die Interessen und Anliegen der
Altenhainer ein. Alle Belange, die den Ortsteil Altenhain
betreffen, müssen vor der Beschlussfassung im Trebsener
Stadtrat dem Ortschaftsrat zur Kenntnis gegeben und seine
Argumente/Hinweise/Anregungen zum jeweiligen Vorhaben
gehört werden. Viele Anliegen der Altenhainer konnten
gemeinsam mit dem Stadtrat in Trebsen umgesetzt oder die
Stadträte für die Belange unserer Altenhainer Bürger
sensibilisiert werden. Über mehrere Jahre hatte uns die
Verabschiedung eines gültigen Flächennutzungsplanes
beschäftigt, genauso Anträge der SuSA GmbH zur
Erweiterung/Änderung des Rahmenbetriebsplans oder die
Baugenehmigung der Bahnverladung oder des
Lärmschutzwalles am Ortsausgang Richtung Ammelshain.
Den Anschluss an das Glasfasernetz zählen wir zu den
wichtigsten Vorhaben für Altenhain, das wir dank der hohen
Beteiligung der Altenhainer umsetzten konnten. Auch in
Zukunft werden wir uns weiter für die Belange aller
Altenhainer einsetzen. Als aktuell wichtigstes Vorhaben für
unser Dorf sehen wir hier die Sanierung der Turnhalle
Altenhain, die unter dem Arbeitstitel "Sanierung
Begegnungsstätte" über das Projekt "Vitale Dorfkerne"
gefördert werden soll. Aber auch die Anbindung Altenhains
an das Radwegenetz in alle Richtungen, ein vernünftiger und
effektiver Hochwasserschutz gegen Starkregenereignisse und
die Förderung der Jugend- und Vereinsarbeit sehen wir als
wichtige Arbeitsaufgaben in den nächsten Jahren. Wir
würden uns freuen, auch im Jahr 2020 wieder viele Gäste zu
unseren öffentlichen Sitzungen im Heimathaus Altenhain
begrüßen zu können. Gern nehmen wir uns Ihren Anfragen und
Anregungen an und versuchen diese, gemeinsam mit der
Stadtverwaltung, umzusetzen oder zu lösen. Falls Ihnen der
Weg zur Stadtratssitzung nach Trebsen zu weit ist. Ihre
Anliegen können Sie auch in unseren Sitzungen vortragen.
Diese werden dann an die Stadtverwaltung weitergeleitet und
Sie erhalten zur nächsten Sitzung des Ortschaftsrates eine
Rückmeldung. Ihr Ortschaftsrat

p.s.: Alle OR-Sitzungen sind öffentlich! Die Nächste findet am
21.1.2020 um 19:00 Uhr im Heimathaus „Alte Schule“ statt.

Ihr Ortschaftsrat  Altenhain!

Liebe Kinder und Jugendliche,
am 4. April 2020 veranstalten wir im Heimathaus „Alte
Schule“ eine Umweltakademie für Euch und mit Euch.
Dabei handelt es sich um ein Ganztagsprogramm inklusive
Vortrag und praktischen Workshops rund um das Thema
Klima, Umwelt und vor allem Bäume!
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Für uns ist es wichtig,
dass viele Kinder/Jugendliche aus Altenhain teilnehmen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und inklusive Verpflegung!
Für die Teilnahme ist eine Anmeldung auf der Homepage:
www.plant-for-the-planet.com erforderlich. Informationen
findet ihr auch auf unserer Homepage oder in unseren
Schaukästen. Bitte besprecht dies mit euren Eltern und
meldet euch bei Fragen. Euer Vereinsvorstand!

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates:
21. Januar / 25. Februar / 31. März

Jeweils: 19:00 Uhr, Heimathaus, Dorfstraße 2

Unsere  Vereinsstube,  erhielt mit der 
Renovierung eine neue Heizung und Gestaltung. Damit 

verbesserten sich die Qualität der Nutzung und die Optik.
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 Ausgabe:1/2020/Nr.22 

Liebe Altenhainer, es gibt mehrere weit voneinander entfernt liegende Orte in Altenhain, 
welche geschichtlich miteinander verwoben sind. Doch das Ereignis, von dem wir auf 
dieser Seite berichten ist schon besonders. Da ist einmal unser Sportplatz und zum anderen 
die, auf dem hier abgebildeten Foto zu erkennende, heute überwucherte 
Normalspurgleisanlage. Diese erhielt im Jahr 1972 eine Bedeutung, dass sogar ein 
Armeegeneral mit dem Hubschrauber auf dem Sportplatz in Altenhain landete.   
 

    Ihr Volker Killisch  

 

 
 

 
Hubschrauberlandung 

auf dem Sportplatz 
 

 

Von den meisten Altenhainer Einwohnern unbemerkt, war im Juni 1972 ein Zug der Nationalen 
Volksarmee der DDR (NVA) auf dem Bahnhof eingefahren und auf einem Nebengleis geparkt 
worden.       Am 20. Juni 1972 konnten die Altenhainer über ihren Köpfen ein Hubschraubergeräusch 
hören. Das war an sich nichts Ungewöhnliches für die Bewohner des kleinen Dorfes, mussten sie es 
doch seit langem ertragen das ganze Staffeln Kampfhubschrauber, vom nahegelegenen sowjetischen 
Militärflugplatz bei Polenz, ihre Übungsflüge direkt über das Dorf flogen. Jedoch im Kindergarten, 
in dem Villengebäude am Sportplatz, verursachte dieser eine Hubschrauber bei den informierten 
Erzieherinnen einige Unruhe. Eine Gruppe von Kindern, darunter auch ich, wurden aufgefordert ihre 
Schuhe und Jacken anzuziehen. Dann ging es 
den kurzen Weg über die Straße zum Eingang 
des Sportplatzes. Von hier aus konnten wir, mit 
Staunen, die Landung eines Hubschraubers der 
NVA beobachten.  Eine Tür an einer Seite des 
Fluggerätes öffnete sich, mehrere Leute stiegen 
aus. Die Erzieherin hatte uns erklärt, einer 
davon sei eine wichtige Person, ein 
Armeegeneral. Den sollten wir begrüßen. Und 
so liefen wir mit lautem Hurra los und eines der 
Mädchen überreichte dem Minister für 
Nationale Verteidigung, Genossen 
Armeegeneral Heinz Hoffmann, einen Strauß 
Blumen.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Hintergrund war ein Manöver der NVA-Streitkräfte, 
welches hier in der Region stattfand. Das Ziel des Ministers 
war der Kommandozug, welcher auf dem ehemaligen 
Steinbruchbahngleis parkte.  
Ein paar Tage später erreichte ein Brief die Altenhainer, in 
welchem der Minister seinen Dank für den herzlichen 
Empfang übermitteln ließ, zusammen mit einem Karton 
Berliner Plüschbären.                       Volker Killisch,01/2020  

Fotos: (1) Volker Killisch 
 (2-4) Archiv des Altenhainer Heimatvereins e.V. 

Der Mil Mi-4, ein mittlerer Transporthubschrauber 
sowjetischer Bauart. Möglich: ein Mi-4L, die 
zivile VIP-Variante mit sechs Sitzen. 

Wir waren 
nicht die 
einzigen 
Beobachter. 


